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Befragt euch in 3er Gruppen:

● Wie viele Sprachen werden in unserer LiV-Gruppe 

insgesamt gesprochen?

● Wie viele Kinder hat die LiV-Gruppe insgesamt?

● Wie viele E-Bikes gibt es in der LiV-Gruppe?

● Wie viele Linkshänder gibt es in unserer 

LiV-Gruppe?

● Wie alt sind alle LiVs zusammen?

● Wie viele Geschwister haben alle LiV zusammen?

● Wie viele LiVs hassen grüne Gummibärchen?

● Wie viele Haustiere hat die LiV-Gruppe 

insgesamt?

Warm Up: Gruppeninterview

Schmunzelecke



Stimmungsrunde

Wie geht es euch? Was läuft gut, wo gibt es Herausforderungen?
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Vorbereitung 
Unterrichtsbesuch

Vorbereitung:
1. Schauen Sie sich Ihren Beobachtungsauftrag 

an.
2. Nehmen Sie den gelesenen 

Unterrichtsentwurf und finden Sie sich im 
Klassenraum ein.

3. Nach der Hospitation haben Sie ca. 15 
Minuten für eine Pause und einen Austausch 
mit anderen LiVs, die denselben 
Beobachtungsauftrag haben.

4. Schreiben Sie Lob auf die blauen Karten und 
Fragen und Tipps auf die gelben Karten.

Beobachtungswünsche 
Frederike:

-



Vorbereitung 
Unterrichtsbesuch

Namen: Paul, Yannick



Vorbereitung 
Unterrichtsbesuch

Namen: Lena, Hannah



Vorbereitung 
Unterrichtsbesuch

Namen: Marina, Beate    



Reflexion 
Unterrichtsbesuch

1. Frederike reflektiert ihre Stunde.                                      
10 Min

2. Beobachtende LiVs geben 
Feedback gemäß ihres 
Beobachtungsauftrags.                             
35 Min

- Kognitive Aktivierung (...)
- Konstruktive Unterstützung (...)
- Klassenführung (...)



10 Minuten Pause



Lyrischer Einstieg mit dem Gedicht 
von Hermann Hesse: Stufen

https://www.youtube.com/wa
tch?v=Ty0Nijvzk1o 

https://www.youtube.com/watch?v=Ty0Nijvzk1o
https://www.youtube.com/watch?v=Ty0Nijvzk1o
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Grundlagen der 
Entwicklungspsychologie nach Erik Erikson

Aufgaben: 

1) Schauen Sie das Video https://www.youtube.com/watch?v=7nCCsB6BAHk  (ca. 5 

Min.) aufmerksam und lesen Sie den Text (M3): Phasen der psychosozialen 

Entwicklung nach E. Erikson.

2) Notieren Sie die Chancen und Risiken der Entwicklungsphasen 1-5 nach Erikson mit 

Hilfe der Tabelle in Partnerarbeit.  (M2)

https://www.youtube.com/watch?v=7nCCsB6BAHk


Grundlagen der 
Entwicklungspsychologie 
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Die Pubertät



Ich und meine Pubertät

Aufgabe 1: Überlegen Sie, welcher Gegenstand oder 
welches Verhalten für Ihre Pubertät war. Tauschen 
Sie sich in Kleingruppen aus. 



Ich und meine Pubertät

Aufgabe 2: Vertiefen Sie in einer 2. Gesprächsrunde einige der 

folgenden Frage: 

� Wie war ich in meiner Pubertät? 

� Habe ich mich wohl in einer Gruppe gefühlt? 

� Habe ich mich wohl in meinem Körper gefühlt? 

� Wusste ich, wohin ich gehöre? 

� Wie habe ich mich mit meinen Eltern verstanden? 

� Was haben meine Lehrkräfte über mich gesagt? 

� Passten die Schule und ich zusammen?

� Was war das Schlimme in dieser Zeit?

� Womit kam ich gut klar?



Themen der Pubertät

Themen meiner Pubertät Weitere Themen heute

Freiheit Sicherheit (familiär und politisch)

Schuldzuweisung an die ältere Generation / 
Generationskonflikt

Umweltschutz allgemein Klimawandel

Social Media, Kosum
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Entwicklungsaufgaben 
von Heranwachsenden

Aufgabe: Überlegen Sie, 
welche Herausforderungen 
und Entwicklungsaufgaben 
in der Jugendphase (13-19) 
zu bewältigen sind.



• Neue und reifere Beziehungen zu Altersgenossen beiderlei Geschlechts 
aufbauen

• Übernahme der männlichen, weiblichen o.a Geschlechtsrolle 
• Akzeptieren der eigenen körperlichen Erscheinung
• Emotionale Unabhängigkeit von den Eltern und von anderen 

Erwachsenen
• Vorbereitung auf eine eigenständige Lebens- und Familienform
• Vorbereitung auf einen beruflichen Weg
• Werte und ein ethisches System erlangen, das als Leitfaden für das 

Verhalten dient 
• Sozial verantwortliches Verhalten erstreben und erreichen 
• Aufbau eines angemessenen Selbstkonzepts /einer eigenen Identität
Verwendete Literatur
Stangl, W. (2021). Entwicklungsaufgaben im Jugendalter. [werner stangl]s arbeitsblätter.
WWW: https://arbeitsblaetter.stangl-taller.at/PSYCHOLOGIEENTWICKLUNG/EntwicklungsaufgabeJugend.shtml (2021-12-21
).

Entwicklungsaufgaben 
von Heranwachsenden

https://arbeitsblaetter.stangl-taller.at/PSYCHOLOGIEENTWICKLUNG/EntwicklungsaufgabeJugend.shtml


Rahmenbedingungen bei der 
Bewältigung von Entwicklungsaufgaben

Organische Faktoren geben Aufschluss über den körperlichen 

Zustand des Kindes wie z.B. äußeres Erscheinungsbild, körperliche 

Aktivitäten,... Anomalien und Defekte des physischen Organismus 

(körperliche Behinderungen wie z.B. Sprachbehinderungen) können 

die Bewältigung von Entwicklungsaufgaben erschweren oder 

verhindern. Wichtig für die Entwicklung des Kinds ist die Beziehung 

der Familienmitglieder untereinander, d.h. entscheidende Indikatoren 

sind hierbei Liebe, Geborgenheit und Anerkennung. Belastend für das 

Verhalten des Kindes wirken sich Konflikte zwischen den Eltern, 

Uneinigkeiten in Erziehungsfragen (Lob und Strafe, Liebesentzug) aus. 
Verwendete Literatur

Stangl, W. (2023, 4. Juli). Entwicklungsaufgaben im Jugendalter. [werner stangl]s arbeitsblätter.

https://arbeitsblaetter.stangl-taller.at/PSYCHOLOGIEENTWICKLUNG/EntwicklungsaufgabeJugend.shtml

https://arbeitsblaetter.stangl-taller.at/PSYCHOLOGIEENTWICKLUNG/EntwicklungsaufgabeJugend.shtml


Rahmenbedingungen bei der 
Bewältigung von Entwicklungsaufgaben

Eine wichtige Rolle spielt auch das soziale Umfeld des 
Jugendlichen, zu welchen Gruppen das Kind Kontakt hat, 
welche Verhaltensnormen in der Gruppen Anerkennung 
finden, welchen Status das Jugendliche innerhalb der 
Gruppe einnimmt. Dies wirkt sich wiederum auf das 
Selbstwertgefühl des Kindes aus. Anerkennung, Liebe und das 
Gefühl von Geborgenheit unter Gleichaltrigen sind für das Kind 
von besonderer Bedeutung. 

Verwendete Literatur
Stangl, W. (2023, 4. Juli). Entwicklungsaufgaben im Jugendalter. [werner stangl]s arbeitsblätter.
https://arbeitsblaetter.stangl-taller.at/PSYCHOLOGIEENTWICKLUNG/EntwicklungsaufgabeJugend.shtml

https://arbeitsblaetter.stangl-taller.at/PSYCHOLOGIEENTWICKLUNG/EntwicklungsaufgabeJugend.shtml


Schulische Faktoren wie Zeugnisse, Prüfungsergebnisse 

oder Abschlüsse hängen mit den intellektuellen Fähigkeiten 

und Fertigkeiten zusammen, die in der Schule, im Beruf und 

im sozialen Umfeld aktualisiert werden können. 

Behinderungen wie z.B. Krankheit können die Bewältigung 

neuer Aufgaben erschweren, was zu Misserfolgserlebnissen 

führen kann, was wiederum die Persönlichkeitsentwicklung 

beeinträchtigen kann. 
Verwendete Literatur

Stangl, W. (2023, 4. Juli). Entwicklungsaufgaben im Jugendalter. [werner stangl]s arbeitsblätter.

https://arbeitsblaetter.stangl-taller.at/PSYCHOLOGIEENTWICKLUNG/EntwicklungsaufgabeJugend.shtml

Rahmenbedingungen bei der 
Bewältigung von Entwicklungsaufgaben

https://arbeitsblaetter.stangl-taller.at/PSYCHOLOGIEENTWICKLUNG/EntwicklungsaufgabeJugend.shtml


Rahmenbedingungen bei der 
Bewältigung von Entwicklungsaufgaben

Überzogene Leistungserwartungen der Eltern stellen 

besondere Ausgangsrisiken für das Auftreten von 

Stresssymptomen bei Jugendlichen dar, bedeuten ein besonderes 

Konfliktpotential innerhalb der Familien. Viele Jugendliche fühlen 

sich einer ständigen Überforderung ausgesetzt und befinden sich 

im Dauerkonflikt mit ihren Eltern. 

Verwendete Literatur

Stangl, W. (2023, 4. Juli). Entwicklungsaufgaben im Jugendalter. [werner stangl]s arbeitsblätter.

https://arbeitsblaetter.stangl-taller.at/PSYCHOLOGIEENTWICKLUNG/EntwicklungsaufgabeJugend.shtml

https://arbeitsblaetter.stangl-taller.at/PSYCHOLOGIEENTWICKLUNG/EntwicklungsaufgabeJugend.shtml
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Neurobiologische Entwicklung: 
Pubertät – Die Phase des Umbaus

Aufgabe: Sammeln Sie typische 
Verhaltensweisen von SuS in der 
Pubertät auf dem Schulhof, im 
Klassenraum, auf der 
Klassenfahrt…

Der Umbau des Gehirns (siehe Text M8 : Vorsicht Umbauarbeiten)



Neurobiologische Entwicklung: 
Pubertät – Die Phase des Umbaus

Aufgabe: Was passiert in dieser Entwicklungsphase? Wie verändern sich Körper 
und Gehirn?

https://www.youtube.com/watch?v=s4EpoS5qjiA


Aufgabe: Was passiert in dieser Entwicklungsphase? Wie verändern sich Körper und Gehirn?
Fassen Sie die Aussagen des Videos noch einmal zusammen.

Neurobiologische Entwicklung: 
Pubertät – Die Phase des Umbaus



optional

Aufgabe: Lesen Sie zur Vertiefung das Material 
M8 „Hirnforschung: Vorsicht Umbauarbeiten“, 
Geowissen.



10 Minuten Pause
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Pubertät und Schule

Aufgabe (Gruppenpuzzle): Lesen Sie den Basisartikel M5 „Pubertät und 
Schule“. Bearbeiten Sie in 4 Teams die Aufgaben zu einem der vier Bereiche.

 Vier Bereiche von Entwicklungsaufgaben

1. Bilden und Qualifizieren

2. Binden und Beziehungen

3. Konsumieren und regenerieren

4. Werte entwickeln und Partizipieren

  

� Worin liegen die besonderen Herausforderungen in diesem Bereich? 

� Was heißt das eigentlich konkret? (Überlegen Sie konkrete Beispiele)

� Was kann Schule leisten?

� Was kann ich als Lehrkraft leisten?

� Wie lassen sich Pubertät und Schule versöhnen?



Aufgabe: Tauschen Sie sich nun in gemischten 
Gruppen über Ihre Ergebnisse der 
Expertengruppen aus.

Pubertät und Schule
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Die Bedeutung der Peers für 
die individuelle schulische Entwicklung

Aufgaben:
a) Definieren Sie den Begriff Peers.
b) Schildern Sie eigene Erfahrungen mit 

Peergruppen als Schüler/in und 
Lehrkraft.

c) Welche Funktionen haben Peergruppen?
d) Wie können sich Peergruppen auf das 

Lernen auswirken?



Herausforderungen durch die soziale 
Umwelt für Jugendliche in der Pubertät - 
Unterstützungsmöglichkeiten

Aufgabe: Erinnern Sie sich an schwierige Situationen aus Ihrer 
Unterrichtserfahrung, stellen Sie sie vor und diskutieren Sie 
gemeinsam, welche Reaktion der Lehrkraft hier angemessen wäre.



Was brauchen unsere 
Jugendlichen?

• Vorbilder

• Vertrauen in eigene Fähigkeiten und Möglichkeiten

• Vertrauen in die Lösbarkeit von schwierigen Situationen

• Vertrauen in die Sinnhaftigkeit der Welt und das eigene Geborgen- 
und Gehaltensein in der Welt 

• motivierte und glaubhafte Lehrkräfte

• Lernbereitschaft

• angemessene Lehr- und Lernkontexte

• die Fähigkeit, gemeinsam mit anderen Menschen nach tragfähigen 
Lösungen für die Bewältigung gegenwärtiger und zukünftiger 
Herausforderungen zu suchen



Hausaufgabe



Aufgabe: Wählen Sie eine Ihrer Lerngruppen in der Sek I aus. Beschreiben Sie 
die Peernetzwerke in Ihrer Lerngruppe.

Die Bedeutung der Peers für 
die individuelle schulische Entwicklung

Welche Rolle können Sie als 
Lehrkraft bei der Gestaltung von 
Peer-Beziehungen übernehmen?
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Abschluss

Aufgabe: Überlegen Sie, welche Bedeutung die 
erworbenen Erkenntnisse für Sie als Lehrkraft im 
Umgang mit pubertierenden Jugendlichen haben.



Abschluss

Ich wünsche Ihnen schöne kommende Wochen!


